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Die zahl mit Dem aha-effekt zum Weitererzählen

schönheit für alle Zwei Prozent der Männer  
besuchen laut Statistik regelmäßig ein Kosmetikstudio.  

Produkt des tages

Roland Malli 
(41) wurde Ge-
schäftsführer 
bei Zielpunkt. 
Der Han-
delsexperte 
verantwortet 
die Unterneh-
mensbereiche 

Category-Management, Con-
trolling sowie die kaufmän-
nische Geschäftsführung. Malli 
bildet mit Thomas Janny die 
neue Doppel-Geschäftsführung.

Der gebürtige Kärntner ab-
solvierte eine Lehre als Büro-, 
Einzel- und Großhandelskauf-
mann bei Pfeiffer, bildete sich 
weiter und absolvierte die 
Fachakademie Handel. Er war 
stellvertretender Marktleiter 
sowie Marketingleiter, bevor er 
1999 bei Unimarkt das Catego-
ry-Management für zehn Jahre 
übernahm; zuletzt war er eben-
dort Co-Geschäftsführer. 

koPf des tages
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150 Jahre handel in WkW
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Cafe + Co hat wurde erneut mit einem Preis bedacht 

„Beste Baristas“ 
des landes gewählt
Ausgezeichnet Im Rahmen der Verleihung der „Goldenen Kaffeebohne 
von Jacobs und Falstaff“ konnte sich das Team der café+co Cafés in 
der Sonderkategorie „Bestes Barista Team“ durchsetzen und mit der 
hohen Kunst der perfekten Kaffeezubereitung beim Publikumsvoting 
punkten. „Ausgeprägtes Fachwissen und die Begeisterung für das 
Produkt sind die optimale Basis für ausgezeichnetes Service“, nennen 
die café+co Café-Geschäftsführer Michaela Minnich-Toman und 
Herbert Rieser als Grundlage. „Motivierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die Freude am Produkt haben, sind die beste Visitenkar-
te für unsere café+co Cafés“, betont auch café+co International CEO 
Gerald Steger.

Das Unternehmen setzt auf 
Trainings mit international 
ausgezeichneten Baristas. Un-
ter anderem verraten Georg 
Branny, ehemaliger Barista 
Cup Tasting-Staatsmeister, 
und Benjamin Graf, amtie-
render Latte-Staatsmeister, 
in Workshops die Tipps und 
Tricks, die einen perfekten 
Kaffee ausmachen. Unange-
meldete Besuche der Cafés 
durch die Trainer ergänzen 
das Qualitätsprogramm. (red)
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Siegreich: Gerald Steger, Michaela Minnich-Toman und Herbert Rieser.

Die Sparte Handel zelebriert ihr 150jähres Bestehen

„feiern unter uns“
Kammerfest Die Sparte Handel der Wirtschaftskammer Wien feierte im Haus 
der Wiener Kaufmannschaft ihr 150. Bestandsjubiläum, und viele Sparten-
obleute kamen, um mitzufeiern. Aber auch Wirtschaftsminister Reinhold 
Mitterlehner ließ sich den Abend nicht entgehen: „Der Handel gibt der Stadt 
Struktur und Vielfalt, die Geschäfte geben den Einkaufsstraßen ihr Gesicht.“ 

„Die Gründung der Wiener Kaufmannschaft vor 150 Jahren fällt in die 
ersten Jahre der Wirtschaftskammerorganisation. Die Wiener Kaufleu-
te sind damit Geburtshelfer, Wegbereiter und Säule der erfolgreichen 
Interessensvertretung der Unternehmer“ sagte der Präsident der Wirt-
schaftskammer Wien, Walter Ruck, in seinem Statement. Und Gastge-
ber, Handels-Spartenobmann Erwin Pellet, ergänzte: „So wie unsere 
Vorväter sind wir Händler auch Visionäre, die den Motor der Wirtschaft 
am Laufen halten. Als Interessenvertretung dieser wichtigen Branche 
waren und sind wir stets gefordert, diese Visionen weiterzutragen, aber 
auch zu unterstützen und auf Probleme und Herausforderungen rasch zu 
reagieren.“  (jm)

Auch WKW-
Chefin Brigitte 

Jank durfte 
nicht fehlen.

1. Walter Ruck, Erwin Pellet, Reinhold Mitterlehner; 2. Alfred Suppin, Michael Schuster, Anton Ofner,  
Karl Wiefler; 3. Rudolf Thron, Johann F. Kwizda, Martin Göbel, Walter Krammer, Günther Schön.
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goldene kaffeebohne

Lutzmannsburg lädt zum  
Tag der offenen Kellertür  
am  Samstag, 8. November,  
13 bis 21 Uhr; nähere Infos:  
 www.rotweinerlebnis.at

laden-hÜterin

 Eh hätte man es sich denken können. Wenn es an einem Ok-
tober-Sonntag 23 Grad hat, dann pilgert halt halb Wien gern 
Richtung nächstgelegenes Grün. In unserem Fall in den Lain-

zer Tiergarten. Dort schmatzen sich Herr und Frau Mundl dann ein-
trächtig Seite an Seite mit Touristenhorden im Café der Hermesvilla 
durch Bochhendln und Cerveza. Das bringt die dortigen Kellner, 
die freundliche Floskeln wie bitte, danke und gern an guten Tagen 
schon nicht im Programm haben, um den Rest ihres kundenfreund-
lichen Verstandes. Kann sich ja echt keiner vorher ausrechnen, dass 
die Bude an einem sommerlichen Herbstsonntag zum Brechen voll 
sein wird. Drum finden in dem unorganisierten Haufen ohne Sys-
tem trotz Herumgerenne zwei kleine Braune erst nach einer halben 
Stunde zu uns, schwarz, ohne Wasser, aber samt Kellner mit ziem-
licher Fresse. Wir urgieren die Milch. Der Kaffee wird derweil kalt. 
Wir urgieren den Kaffee. Nach einigem Motzen wird er kurz drauf 
neu hingeknallt. Daraus machen wir uns aber nichts mehr. Weil: 
Anderen geht’s noch übler. Die kommen sich nämlich wie uner-
wünschte Flüchtlinge vor, als ihnen beim Bestellwunsch hingerotzt 
wird: „Geht nicht. Wir haben Aufnahmestopp.“ a.binder@medianet.at

Flüchtlingslager 
Lainz

alexandra binder

Vorboten Das Unternehmen Bösmüller kreiert eine würfelförmige, ge-
stanzte Kartonverpackung für die Adventzeit, die sogenannten X-Mas-
Cubes. Sie sind gedacht für alle jene Unternehmen, die ihre Süßigkeiten 
heuer besonders ansprechend für Kunden verpacken wollen. Denn: Der 
innovative Adventkalender aus Karton, mit 24 gestanzten Fenstern, kann 
schnell und einfach mit Pralinen, Süßigkeiten oder anderen Leckereien 
gefüllt werden. Das Highlight der originellen Verpackung ist die Kons-
truktion und die einzigartige Würfelform sowie eine ausreichend große 
Fläche für Werbebotschaften – 24 Tage Aufmerksamkeit sind garantiert. 
Der Würfel kann individuell bedruckt werden und ist zudem lebensmit-
telkonform.  www.boesmueller.at 


